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Zum Geburtstag des Kaiſers
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 26 Januar
Kaiſer Wilhelm begeht morgen ſeinen zweiunddreißigſten Geburts

tag Wenn man mit Recht ſagen kann daß nicht die Jahre die
Größe eines Namens begründen ſondern das was er leiſtet ſo
können wir dies vor Allem von unſerem Kaiſer ſagen Noch nicht
drei Jahre ſind vergangen ſeitdem er den Thron beſtiegen und
weſſen Name wird heute in ganz Europa wohl mehr genannt als
der ſeine Kaiſer Wilhelm hat das erſichtliche Beſtreben Kaiſer
zu ſein nicht nur es zu heißen und durch kaiſerliche Großthaten
den Frieden zu fördern nach Außen und nach Jnnen Wenn wir
heute auf die Verhältniſſe in Europa ſchauen ſo müſſen wir ge
ſtehen daß noch niemals ſeit dem Jahre 1877 eine ſolche Friedens
zuverſicht herrſchte wie gegenwärtig wo auch nicht ein einziger
drohender Konflikt am Horizont zu ſehen iſt Daß ein weſentlicher
Theil des Verdienſtes dieſe Situation durch ſeine Reiſen und
Fürſtenbeſuche durch ſeinen Meinungsaustauſch mit fremden
Miniſtern und Potentaten herbeigeführt zu haben dem deutſchen
Kaiſer zukommt das iſt ganz zweifellos das erkennen ſelbſt die
erbittertſten Feinde des deutſchen Namens und des deutſchen
Reiches an Der ſcharfblickende und energiſche Monarch wird
nicht von Allen geliebt und das iſt erklärlich Waſſer
und Feuer können ſich auch nicht vertragen aber im ganzen
Europa wird ſein Name mit Achtung genannt und nicht wenige
ſeiner Anregungen und Gedanken haben im Auslande wir er
innern nur an die Schulreform bemerkenswerthe Anerkennung
gefunden Das Lebensjahr welches hinter dem Kaiſer liegt iſt
ein leichtes und ſorgenfreies für den Monarchen in der That nicht
geweſen Der Kaiſer hat ſich als des deutſchen Reiches und des
deutſchen Volkes großer Diener bewährt er hat mit der Kaiſer
würde auch die Bürde auf ſeine Schultern genommen die Ehre
und den Glanz des kaiſerlichen Namens aber auch die ſchwere
Verantwortung Aus einem vorjährigen Briefe des Kaiſers geht
deutlich hervor daß auch er mit Sorgen und Zweifeln
in den Stunden ſchwerwiegender Entſcheidung zu kämpfen hatte
und an ſolchen Entſcheidungen war in dem letzten Jahre kein
Mangel Manches iſt anders geworden im deutſchen Reiche und
mehr noch ſoll nach dem Willen des Kaiſers anders werden und
wie wir hoffen wollen auch beſſer Wohin der energiſche Reform
drang Kaiſer Wilhelms im Einzelnen ſich bewegen wird das wiſſen
wir nicht aber wir wiſſen daß er mit ſcharfem Blicke wunde
Stellen des öffentlichen Lebens erkennt daß er auch die Fähigkeit
beſitzt Heilmittel dafür zu finden und daß er mit dem ganzen deutſchen
Volke zuſammen arbeiten will Kaiſer Wilhelm II iſt der Mann
für ſeine Zeit ein eiſerner Charakter für wildbewegte Tage ein
Mann voll Kraft des Willens den nichts in Furcht ſetzen kann
Mehr als einmal hat der Monarch im letzten Lebensjahre dieſe
Eigenſchaften glänzend bewährt der Kanzlerwechſel und die Auf
hebung des Sozialiſtengeſetzes waren um nur dies hervorzuheben
zwei Ereigniſſe welche auch einem in den Regierungsgeſchäften
ergrauten Monarchen zu ſorgen gegeben haben würden Kaiſer
Wilhelm II hat entſchloſſen gehandelt als ihm der Moment ge
kommen zu ſein ſchien Die Energie ſeines Willens hat ſich nicht
vor möglichen trüben Zukunftsausſichten erſchrecken laſſen Das

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Böhm aber zog den breiten Mund noch breiter und die

Stirn in die Höhe zupfte an dem bunten Zipfelchen das
aus der Bruſttaſche guckte und ſchnitt Frau Palzoks Fragen
und Beileidsbezeugungen ab indem er ſagte

Na ja Na ja Natürlich Jeder hat einmal ſein
Ende Sie war ſteinalt und ſaß dabei feſt auf ihrem Gelde
Mein jüngerer Bruder iſt ſchon vor Jahren geſtorben und
da habe ich denn Alles geerbt Haus Felder Hypotheken
und bagares Geld

So Nun war s heraus Obgleich Böhm ſcheinbar
anderswo hinguckte beobachtete er doch während er ſprach
genau das Mienenſpiel der Alten und mit der ehrfurchts
vollen Ueberraſchung die ſich in ihrem Geſicht ausdrückte
lonnte er wohl zufrieden ſein Daneben ſpiegelten ihre Züge
habgier Unterwürfigkeit und ängſtliches Suchen nach dem
echten Wort gegenüber einer plötzlich ſo wichtig gewordenen
Perſönlichkeit deutlich wieder

O wie freue ich mich für Sie Herr Böhm Herr Böhm
Und ich muß ſagen wenn Jemand es verdient hat daß
Kottes Segen auf ihn herabfiel ſo ſind Sie es Ich kenne
kinen Mann mit ſolchem Fleiß ja ja unermüdlich fleißig
ind Sie und und gut ſelten gut gegen Jhre Mit
euſchen gegen die welche Sie in Jhr großes bitte
terbrechen Sie mich nicht Herr Böhm in Jhr großes

jerz geſchloſſen haben
Herr Böhm war obgleich er zweimal würdevoll eine

tſchiedene ablehnende Bewegung gemacht hatte mit dieſem
arken Gefühlsausbruch durchaus nicht unzufrieden
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ompliment durch das er zugleich ſeinen Dank ausdrückte

Zum
tenmal heute lächelte er und verſtieg ſich ſogar zu einem

Wort Fürſt Bismarcks der Kaiſer werde einmal ſein eigener
Kanzler d h ſein eigener Rathgeber ſein hat ſich ſchneller be
wahrheitet als wohl Jemand in Europa erwartet hat Nach
vielen trüben Ereigniſſen in der Kaiſerlichen Familie hat das
letzte Jahr dem Kaiſerlichen Herrn eine hohe Freude gebracht
ſechs blühende Söhne umgeben ihn und verſprechen dereinſt des
Vaterlandes Stolz zu werden So ſteht heute der Kaiſer da
geliebt und geehrt geachtet und bewundert nicht in erſter Reihe
wegen der kaiſerlichen Majeſtät als Enkel Wilhelms des Sieg
reichen und Sohn Friedrichs des Dulders ſondern wegen ſeines
eigenen Werthes und keine tiefere Genugthuung kann es wohl
für unſeren Kaiſer geben als dieſe Thatſache Lange Jahre ſind
nach menſchlichem Ermeſſen und nach Aller Hoffnung dem Kaiſer
noch beſchieden mögen ſie ihm und dem deutſchen Volke dasſelbe
Glück dieſelbe Zufriedenheit bringen Die deutſche Nation aber
ſchaart ſich um den deutſchen Kaiſerthron mit Treue und zu den
verewigten Vorgängern auf dem Throne brauſt es empor

Heil Kaiſer Wilhelm II

Drei Todtr
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 25 Januar
Was wir auch immer ſein mögen wir Menſchen im Leben im

Tode ſind wir gleich Und doch werden wir eines gewiſſen Unter
ſchiedes gewahr wenn einmal der Tod wie das in dieſen Tagen
geſchehen iſt gleichzeitig einige die Menge überragende Perſönlich
keiten mit ſeinem gleichmachenden Stabe berührt hat

S

Ein Kardinal iſt zur ewigen Ruhe eingegangen ein hoch
gebietender mächtiger Kirchenfürſt im Reiche Kraft ſeiner Stellung
der Erſte nach dem König dem weltlichen Beſitze zufolge der
mit ſeiner Diözeſe verbunden iſt an Reichthum die vornehmſten
Magnaten überragend ein Fürſt als Prieſter Und während ihm
für ſein Bedürfniß fürſtliche Ehren bereitet werden befindet ſich
bereits in der Menge der Prieſter ſeines Landes ein heute
noch Unbekannter der ſelbſt noch keine Ahnung haben
mag von der Erhebung welche ihm bevorſteht und den Diejeuigen
welche ihn auf den Primatenſitz erheben werden vielleicht ſelbſt
noch kaum ahnen der berufen iſt alle Würden und alle Ehren
allen Glanz und alle Macht allen Reichthum und allen Vorzug
einer einzigen Stellung zu übernehmen welche dem eben Dahin
geſchiedenen eigen geweſen ſind Wer das ſein wird man weiß
es heute nicht er ſelbſt weiß es noch nicht und Diejenigen wiſſen
es noch nicht welche die Macht haben ihn zum Nachfolger des
Kardinals zu erheben Aber dieſer Mann er iſt vorhanden ſeine
geiſtliche Laufbahn hat ihn bereits bis zu der Stelle geführt von
welcher aus ihm das höchſte geiſtliche Amt eines großen Landes
übertragen werden wird Dem Fürſterzbiſchof und Primas von
Ungarn wird der Nachfolger bald gefunden ſein und bald wird
ihm auch dem alten Gebrauche gemäß der Purpur des Kardinals
nicht fehlen

Ein Baumeiſter iſt zur ewigen Ruhe eingegangen ein hoch
begabter ein genialer Fürſt im Reiche der Kunſt deſſen Werke
leuchten werden bis in die fernen Zeiten und die man bewundern
wird ſo lange im Menſchengeſchlechte das Gefühl für edle Form
und für die Durchgeiſtigung des Stoffes nicht erloſchen ſein wird
Jm Tode ſind ſie gleich der Kardinal und der Baumeiſter Lebt

aber dieſem wie dem Kardinal in der Menge ſeiner Berufsgenoſſen
ein Nachfolger ein Erbe ſeines genialen Könnens und ſeiner
künſtleriſchen Begabung Läßt ſich ſolches ſo übertragen wie
Würden Stellung Beſitz Macht und Glanz Wer iſt Derjenige
der im Stillen hoffen könnte nunmehr das leiſten zu können was
der Dombaumeiſter Schmidt geleiſtet hat Und können Die
jenigen welche über alle äußeren Ehren gebieten die Hoffnung
hegen für den Künſtler der dahingeſchieden iſt einen gleichen
Mann zu finden um ihn mit dem Primat im Reiche der Bau
kunſt zu ſchmücken Vielleicht lebt ein gleiches Genie unter den
Jüngern der Kunſt vielleicht wird es nach Jahren nach Jahr
hunderten geboren werden Niemand weiß es Einen Fürſtprimas
von Ungarn wird die Welt bald wieder haben aber einen Primas
der Baukunſt wird ſie nicht ſo bald wieder finden

t
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Und ein Thronfolger iſt zur ewigen Ruhe eingegangen
ein Jüngling von großen Gaben und ernſtem Streben der noch
umkleidet von dem friſchen lebenswarmen Schimmer der Jugend
berufen war einſt ein Land und ein Volk zu regieren das wohl
an Größe ſich mit den erſten Mächten des Welttheils nicht zu
meſſen vermag das aber in ſeiner Kultur und in ſeinem Reich
thum einen hervorragenden Platz unter den Völkerfamilien ein
nimmt Von unſäglichem Schmerz gebeugt weinen die Eltern an der
Bahre ihres Kindes die menſchliche Theilnahme umgiebt ſie mit weh
muthvoller Trauer der Tod ach er hat kein Erbarmen mit der
Jugend und kein Erbarmen mit der ſüßeſten unſerer Hoffnungen
mit der Hoffnung auf unſere Kinder Jm Tode ſind wir Alle
gleich Und auch der Thronfolger hat ſeine Augen für immer ge
ſchloſſen der Nachfolger und Erbe iſt für ihn bereits beſtimmt
Der Platz wird nicht leer der Menſch ſtirbt es ſtirbt aber mit
ihm nicht das was ihm die menſchlichen Einrichtungen in äußerer
Stellung und in berufsmäßiger Thätigkeit gegeben hatten

e

Und ſo folgt aus dieſer Betrachtung über den Tod daß das
was die Menſchen einander geben können fortbeſtehen bleibt wenn
auch der Einzelue dem es zu Theil geworden dahingeht und daß
vom Menſchen nur dasjenige unerſetzlich bleibt was er aus ſeinem
Jnnern heraus ſelbſtthätig geſtaltet erarbeitet errungen hat und
was immer von Neuem ſelbſtthätig geſtaltet erarbeitet und errungen
werden muß wenn es wieder in Kunſt und Wiſſenſchaft in der
großen That im Staat und Krieg im Gedanken und Können im
Wollen und Vollbringen auf dem weiten Gebiete menſchlichen
Schaffens mit der perſönlichen Zauberkraft der Originalität her
vorbrechen ſoll

Deutſcher Reichstag
51 Plenarſitzung

Originalbericht des General Anzeiger
S Berlin 24 Januar

Uhr Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt Am Bundesraths
tiſche von Bötticher und Kommiſſare

Die Vorlage über den Zollanſchluß der öſterreichiſchen Gemeinde
Mittelberg an das deutſche Reich wird in dritter Leſung angenommen
Dann wird die zweite Berathung des Etats beim Etat des Jnnern
fortgeſetzt Beim Reichsverſicherungsamt werden 237540 Mark mehr
rn und zwar mit Rückſicht auf das Alters und Jnvalidenver
icherungsgeſetz Daſſelbe hat die Errichtung einer neuen Abtheilung

in der genannten Behörde erforderlich gemacht
Abg Goldſchmidt freiſ wünſcht daß das juriſtiſche Element

ſagen Es iſt kein Verdienſt Man thut eben wozu die
Natur einen drängt Aber es iſt doch nett von ſeinen
Freunden verſtanden zu werden Wollte Gott nun kam
Böhm mit der Hauptſache heraus wollte Gott Jhre
Tochter Anna dächte ebenſo wie Sie

Bei dieſen Worten ſah Böhm die Wittwe ſcharf an und
ſie ſeufzte wie von einem tiefen Schmerz berührt

Ja ja ſagte ſie dann Das Mädchen will ihr Glück
nicht verſtehen Du gütiger Himmel wenn ſich mir als ich
jung war ſo etwas geboten hätte Sie ſeufzte noch
einmal und machte ſchrecklich verliebte Augen Mit
beiden Händen hätte ich hundertmal zugegriffen und Gott
auf meinen ſündigen Knieen gedankt Jch meine Herr Böhm

ich meine es kommt auf die Perſon an Das meine ich
Nach meines ſeligen Mannes Tode hätte ich wohl ein halb
dutzendmal heirathen können in Wirklichkeit hatte die
verliebte Wittwe nicht einen einzigen Freier gehabt aber
die Würdigkeit fehlte die Würdigkeit Herr Böhm Herr

Böhm
An dem Schluß dieſer Rede fand Böhm kein Behagen

So wenig Verſtand er beſaß dieſe Anſpielungen hatte er
doch begriffen Es war ihm klar daß Frau Palzok ſagen
wollte Wenn Anna die dumme Gans nicht will ich würde
gleich ja ſagen

Wo iſt Anna denn heute fragte er kurz Sie ſchläft
wohl noch weil s Sonntag iſt

Frau Palzok ſchüttelte den Kopf Sie geht Sonntags
ſchon ganz früh zu Fräulein Steidel zum Arbeiten Ueber
haupt wird ſie da jetzt eintreten Sie hat bei Schütz ge
kündigt Neulich hat er ſie hat er ſie na man
kann s ſchon garnicht ſagen Und das hat ſie der Steidel
Alles erzählt und da hat die denn gemeint ſie ſolle ganz
zu ihr kommen

Herr Böhm antwortete nicht Er dachte über das was
Na na Frau Palzok Sie brauchen ſo etwas nicht zu er gehört hatte nach und es gefiel ihm ſehr Er hatte

unter der Befürchtung geſtanden Anna werde Herrn Schütz
am Ende doch noch erhören und wenn er auch vorausſetzte
daß ihre Beziehungen keine lange Dauer haben würden ſo
wurde dadurch ſein eiferſüchtiges Herz doch nicht beruhigt

Werden Sie nun Jhr Geſchäft noch beibehalten oder
privatiſiren Herr Böhm hub Frau Palzok unter nicht
ganz korrekter Ausſprache des Fremdwortes wieder an Aus
Böhm s Antwort hoffte ſie den ungefähren Umfang ſeiner
Erbſchaft ermitteln zu können

Jſt noch unbeſtimmt erwiderte Böhm hoheitsvoll und
zog das neue bunte Schnupftuch ganz aus der Taſche her
vor Es roch nach Parfüm freilich mehr nach ſchlechter
Pomade als nach Esbouquet Auf Frau Palzok aber wirkte
das Tuch mit ſeinem zudringlichen Geruch außerordentlich

yAch das hübſche Tuch Jſt das auch von der Erb
ſchaft Herr Böhm Wohl nicht fragte ſie ins Blaue
hineinfchwatzend und lächelte ihn dabei an

Aber ſtatt eine Antwort zu geben ſchüttelte Böhm nur
den Kopf und hub dann ſich räuſpernd mit pathetiſchem
Tone an

Hören Sie Frau Palzok Heute müſſen wir einmal
ernſthaft ſprechen Meine Verhältniſſe ſind jetzt derart daß
eine Geheimrathstochter aus der Thiergartenſtraße ſich nicht
zu ſchämen brauchte meine Frau zu werden Jch bin reich
Was meinen Charakter betrifft darüber haben Sie mir ja
ſelbſt ein Zeugniß ausgeſtellt Und das Alter Das Alter
Na was bieten denn die jungen Leute heutzutage Wenn s
bei Licht beſehen wird viele Kinder Arbeit und Krankheit
Jſt ja Unſinn Reden Sie noch einmal mit Anna Sie
kann jedes Jahr ihre Reiſe machen ihre Dienſtboten halten
in der erſten Etage wohnen und ſich ihren Umgang wählen
Wenn ich überhaupt noch arbeite mache ich nur en gros
Ja ja ſo ſtehen die Sachen unter uns geſagt Wer wird
das Jedermann auf die Naſe binden Frau Palzok T
die Steuerbehörde erbt man nicht Und natürlich Sie
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an e werſicherrngdanrt weniger hervortreten möge als dies der
Fall iſt

Abg Röſicke natlib wünſcht eine Höherſtellung des Reichsver
ſicherungsamtes bis dahin ſollte man ihm ſeine Stellung wenigſtens
nicht erſchweren wie es durch die Stellung der Schiedsgerichte unter
die Landesverſicherungsanſtalten geſchehe Redner vertheidigt ferner
die Berufsgenoſſenſchaften gegen Preßangriffe und ſchließt ſich den
Wünſchen des Vorredners betr eine größere Verwendung techniſcher
Kräfte im Reichsverſicherungsamt im Intereſſe der Induſtrie an

Staatsſekretär von Bötticher tritt der Annahme entgegen daß
es mit Rückſicht auf die Beſoldung der Stellen ſchwer ſei Techniker
für das Reichsverſicherungsamt zu gewinnen Durch die Stellungder Schiedsgerichte unter die Landesverſicherungsämter werde das Reichs

amt nicht beeinträchtigt
Abg Singer Soz erklärt daß das Reichsverſicherungsamt ſich

bei den Arbeitern eines gewiſſen Vertrauens erfreue Die Entſcheidungen
welche es im erſten Jahre ſeines Beſtehens abgab waren den Ar
beitern günſtig Freilich ſei es nicht dabei geblieben Redner fragt
wie es mit einer Abänderung des Unfallverſicherungsgeſetzes ſtehe da
eine gerechtere Vertheilung der Laſten zwiſchen Kranken und Unfall
verſicherung dringend erforderlich ſei

Staatsſekretär von Bötticher erwidert daß die Abſicht eine ſolche
Vorlage zu machen fortbeſtehe Die Sache würde ſchon weiter vor

n ſein wenn im letzten Jahre die verfügbaren Kräfte nicht zu
ark durch die Alters und Jnvalidenverſicherung in Anſpruch genommen

geweſen wären

Abg Dr Oſann natlib beantragt Der Reichstag wolle be
ſchließen die verbündeten Regierungen zu erſuchen zu erwägen in
wieweit und wodurch eine größere Beſchleunigung in der Eriedigung
der Rekurs Angelegenheiten im Gebiete des Unfallverſicherungsgeſetzes
ſowohl bei Schiedsgerichten als bei dem Reichsverſicherungsamte her
deigeführt werden könne

Abg Schrader freiſ iſt der Anſicht das Reichsverſicherungs
amt ſei mit Verwaltungsarbeiten überlaſtet wovon ihm ein Theil
deſſer abgenommen würde Bezüglich der Unfallverſicherung empfehle
ſich eine ſofortige Beſeitigung der hervorgetretenen Mängel bis zu
einer allgemeinen Reviſion des Geſetzes damit warten zu wollen ſei
doch recht mißlich

Staatsſekretär von Bötticher Eine Erweiterung der Unfallver
ſicherung ſei in Vorbereitung bei dieſer Gelegenheit würden auch die
gewünſchten Verbeſſerungen mit erledigt werden

Abg Dr v Frege Ekonſ wendet ſich gegen Dezentraliſations
beſtrebungen in der Verwaltung des Reichsverſicherungsamtes nur
eine Dezentraliſation ermögliche es den beſtehenden Verhältniſſen Rech
nung zu tragen Einer Beſeitigung der Karenzzeit bei der Verſicherung
könne er zuſtimmen aber es werde doch viel über die Simulation bei
den jüngeren Arbeitern geklagt

Abg Singer Soz beſtreitet Letzteres entſchieden und behauptet
es gebe keine Simulanten unter den Arbeitern Die freien Kaſſen
führten in dieſer Beziehung eine ſtrengere Ueberwachung als ſelbſt die
übrigen Kaſſen

Abg Dr v Frege Ekonſ erwidert dieſe ſtrengere Ueberwachung
würde doch nicht für nöthig gehalten werden wenn es keine Simu
lanten gäbe

Abg Oſann natlib zieht ſeinen oben erwähnten Antrag zurück
in der Hoffnung daß die darin gegebene Anregung auch ſo Berück
ſichtigung finden werde

Abg Schwartz Soz wünſcht einige Erweiterungen hinſichtlich
der Verſicherungspflicht der Seeleute

Abg Dr Windthorſt welcher eben erſt aus dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe im Reichstage eingetroffen iſt fragt wie es mit der
Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetz ſtehe

Staatsſekretär von Bötticher wiederholt unter Heiterkeit des
Hauſes ſeine frühere Erklärung Die Poſition Reichsverſicherungsamt
wird genehmigt

Bei der Poſition phyſikaliſch techniſche Reichsanſtalt verweiſt der
Abg Witte freiſ auf die umfangreiche Thätigkeit dieſer Anſtalt

hin die unſerem gewerblichen Verkehr zu Gute käme Die Poſition
wird genehmigt

Bei dem Titel zehnte Rate zum Reichstagsbau 1700000 Mark regt
Abg Dr Bürklin natlib an bei der Ausſchmückung des Baues

keine Dinge zu verwenden die nicht mit dem Bau in einem näheren
Zuſammenhang ſtehen

Abg Dr Bachem Ctr wünſcht daß man bei der ornamentalen
Ausſchmückung auch die Solidität des Mauerwerkes nicht überſehe
Man verwende gutes ſolides Baumaterial und ſpare lieber am bild
neriſchen Schmuck der nöthigen Falls ſpäter noch verwendet werden kann

Staatsſekretär von Bötticher verweiſt den Wünſchen des Vor
redners gegenüber auf die ſtets im Hauſe betonte Nothwendigkeit ernſter
Sparſamkeit beim Bau Eine Verwendung von echtem Material für
die Vorhalle des Reichstagsgebäudes würde zudem ungefähr eine Ver
zögerung um vier Jahre bedeuten

Abg von Cunhy natlib Es kann ſich nur darum handeln ob
die beſſere Ausſtattung zweckmäßiger iſt oder nicht Auf einige Jahre
früher oder ſpäter kann es bei der Fertigſtellung des neuen Gebäudes
nicht ankommen Wir befinden uns hier im alten Hauſe vorläufig ja
ganz wohl

Abg Dr Lieber Ctr ſchließt ſich dem Abg von Cuny an
Abg Frhr von Heeremann CEtr vertheidigt als Mitglied der

Reichstagsbaukommiſſion die Ausführung des Baues
a Frhr von Keudell freikonſ ſpricht in demſelben Sinne

währen
Abg Goldſchmidt freiſ die Zurückverweiſung der Poſition an

die Budgetkommiſſion beantragt um die angeregten Bedenken zu prüfen

ovvvvevvriovvvveohaben es dann auch gut Sie ſollen wahrhaftig in Fülle
leben Sorgen wenigſtens ſollen Sie nicht haben Jch
werde ſchon ſehen daß Sie nicht darben Jhre eigene
Wohnung Na ja große Anſprüche macht ja eine
Frau wie Sie nicht Einrichten muß ich mich ja ſelber

So ohne weiteres wachſen ja auch die Brombeeren nicht
gleich an den Zweigen

Böhm ſchloß ſeine Rede mit dieſer klaſſiſchen Ab
ſchwächungsklimax ſeiner Verſprechungen in Folge einer
Beobachtung desGeſichtsausdruckes der Wittwe die ſich offenbar
in Gedanken ſchon in einer goldenen Kutſche ſitzen geſehen
hatte Ein hoffärtiger protegirender Ausdruck in ihren
Mienen ein Zurückwerfen des Kopfes hatten darauf hin
gedeutet

Erſt allmählich ſtreifte ſie ihren Uebermuth ab ſprach
wieder in dem alten unterwürfigen Ton und drückte als
Böhm endlich aufbrach ihre volle Bereitwilligkeit aus nichts
unverſucht zu laſſen um Anna den veränderten Verhältniſſen
entſprechend endlich zur Annahme des Böhm ſchen Antrages
zu bewegen

Freilich hatte Anna ein ſolcher Gedanke noch niemals
ſo fern gelegen wie gerade jetzt So thöricht und ausſichts
los ihr auch ihre Neigung zu Alexander von Arnim ſchien
ſie beſchäftigte ſich ſeit ſie ihn kennen gelernt hatte doch
täglich mit ihm Sein vornehmer Name ſeine Erſcheinung
ſein gewinnendes Weſen ſein Humor hatten großen Eindruck
auf ſie gemacht und was ſich für ihn in ihrem Jnnern
ſchon regte ward noch beſtärkt durch Klara s und Mariechen s
begeiſtertes Lob

Herr von Arnim iſt ein prächtiger Menſch hatte Klara
geäußert Wir haben ihn ſo lieb gewonnen daß uns ſchon
etwas fehlt wenn er nicht jeden Tag einmal hereinguckt
Und nichts von Sichbeſſerdünken Seine Eltern die einmal
zum Beſuch hier waren ſind ebenſo liebenswürdige leutſelige
Menſchen Aber einen Fehler hat er Er iſt ein großer
Kurmacher Jeden Augenblick verliebt er ſich in eine Andere
Laſſen Sie ſich deshalb ich bitte Sie darnm Fräulein Anna
nichts von ihm in den Kopf ſetzen Fortſetzung folgt

onſ warnt vor einerAb rhr von er nichts herauskomme als
Abg

nochmaligen Kommiſſionsberathung bei
Verzögerung und Mehrkoſten

Staatsſekretär Frhr von Maltzahn Gültz konſtatirt daß hier
Mehrbewilligungen für den Reichstagsbau verlangt werden welche in
Millionen gehen während die Budgetkommiſſion ſehr nöthige Forder
ungen für die Armee verweigere

Der Antrag auf nochmalige Kommiſſionsberathung wird hierauf
abgelehnt die Poſition unverändert dw g Bei dem Titel fünfte
Rate für den Nordoſtſeekanal 29 Millionen regt der Abg Lingens
Ctr einige angebliche Uebelſtände bei der Baracken wirthſchaft am Nord
oſtſeekanal an Eine Erwiderung erfolgt nicht

Der Reſt des Etats des Reichsamtes des Jnnern wird debattelosangenommen Hierauf vertagt ſich das Haus Näachſte Sitzung Mon

tag 1 Uhr Fortſetzung der Etatsberathung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 25 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte am Sonnabend eine längere hen dem Reichskanzler
v Caprivi Den Abend verbrachte der Monarch in der Kriegs
akademie Am Sonntag trafen ſchon eine Anzahl Fürſtlichkeiten
darunter der Erzherzog Eugen von Oeſterreich im Berliner Schloſſe
ein Die Taufe des jüngſten Sohnes des Kaiſers findet nach
der offiziellen Hofanſage morgen Montag Nachmittag 5 Uhr
ſtatt Nach dem Schluſſe der Tanfhandlung bringen die fürſt
lichen Gäſte der Kaiſerin ihre Glückwünſche dar worauf eine
Defilirkour der Hofgeſellſchaft abgehalten wird Darauf begeben
ſich die Herrſchaften unter dem großzen Vortritt nach dem Weißen
Saale zur Feſttafel Für das Kaiſer Friedrich Denkmal
auf dem Schlachtfelde bei Wörth ſind bis jetzt 263 500 Mark
geſammelt ſo daß zur Erreichung der nöthigen Koſten jetzt nur
noch 36 500 Mark fehlen Hinſichtlich des Standortes ſind drei
Vorſchläge gemacht über welche Kaiſer Wilhelm entſcheiden ſoll
Sobald dieſe Wahl erfolgt iſt ſoll ein öffentlicher Wettbewerb
ausgeſchrieben werden Jm Befinden der erkrankten Fran
Großherzogin Mutter Alexandrine von Mecklenburg
Schwerin iſt ſeit Freitag Abend eine geringe Beſſerung ein
getreten Die Bruſt iſt freier und die h i hat ſich etwas
gehoben Ein Telegramm vom Sonnabend aus Schwerin beſtätigt
das Fortſchreiten der Beſſerung

Der Miniſter des Jnnern hat die Provinzial
behörden erſucht darauf hinzuwirken daß eine in Hildes
heim getroffene Einrichtung wonach die Waiſenräthe regel
mäßige Sitzungen abhalten weiter ansgebildet und daß ferner
den Waiſenräthen eingeſchärft werde in denjenigen Fällen wo
Mündelvermögen zu verwalten iſt bei der Auswahl von Vor
mündern und Pflegern mit beſonderer Sorgfalt zu verfahren

Der Kaiſerliche Kommiſſar für Helgoland
Regierungsrath Dr Kelch wird nächſtens um die Helgo
länder über ihre künftigen ſtaats bürgerlichen
Pflichten und Rechte zu unterrichten einen öffentlichen
Vortrag über die Grundzüge der Verfaſſungen des Deutſchen
Reiches und des Königreichs Prenßen halten

Der frühere Hofprediger Stöcker ſprach geſtern
im Saale der Bockbranerei vor den Chriſtlich Sozialen über den
Verein gegen den Antiſemitismus welcher ſich unter Rickerts
Führung gebildet hat Stöcker betonte daß er die Bildung eines
allgemeinen großen deutſchen Vereines zum anſtändigen ehren
haften aber unermüdlichen Kampfe gegen das Judenthum wünſche

Der Kommiſſion für Reform des höheren
Schulweſens welche ans ſieben Mitgliedern beſtehend vom
Kaiſer unmittelbar in der Schulfrage eingeſetzt worden iſt ſind
die erforderlichen 7 Zimmer im Unterrichts Miniſterium einge
räumt auch hat der Kaiſer beſtimmt daß den 7 Herren alle
Unterrichtsakten deren ſie bedürfen unbeſchränkt zur Juformation
vorgelegt werden ſollen

Die Wahlprüfungs Kommiſſion des Reichstages
hat die Wahl des konſervativen Abgeordneten von Saldern
beanſtandet

Der Schaumburg Lippiſche Landtag iſt anf den
11 Februar nach Bückeburg bernufen worden

Der deutſche Landwirthſchaftsrath iſt zum
2 Februar zuſammenberufen Der Vorſtand des Landwirthſchafts
raths läßt einen Bericht veröffentlichen über die Korreſpondenz
welche er zur Ausführung der vorjährigen Beſchlüſſe geführt hat

Jn der geheimen Sitzung der letzten Stadt
verordneten Verſammlung wurde die Glückwunſch Adreſſe
zum Geburtstag des Kaiſers feſtgeſtellt

Die Bergleute des Saar Reviers haben beſchloſſen
am 4 Februar auf allen Gruben eine Feier zu veranſtalten zur
Erinnerung an die Erlaſſe des Kaiſers über den
Arbeiterſchutz

Der Reichsanzeiger ſchreibt Jn den Straf
anſtalten des Reſſorts des Miniſteriums des Jnnern iſt bereits
ſeit längerer Zeit die Einſtellung der Fabrikation von künſt
lichen Blumen oder Vorarbeiten zu denſelben ſofern nicht be
ſtehende Verträge hinderlich ſind in Ausſicht genommen Dem
entſprechend hat der Miniſter des Jnnern nunmehr beſtimmt daß
falls etwa noch eine ſolche Fabrikation in Anſtalten ſtattfindet die
beſtehenden Kontrakte ſobald es angängig iſt aufzulöſen und neue
derartige Kontrakte nicht mehr zu ſchließen ſind Hiermit iſt ein
ſeit langen Jahren ausgeſprochener Wunſch der Fabrikanten künſt
licher Blumen welchen die Gefängnißarbeit ſchwere Konkurrenz
bereitete erfüllt

Aus dem Landesausſchuß für Elſaß Loth
ringen theilt die Straßburger Poſt folgende Scene mit
Präſident Dr Schlumberger Seine Majeſtät der Kaiſer
feiert am 27 Januar Allerhöchſt ſeinen Geburtstag Jch glaube
im Einverſtändniß mit dem Hauſe zu ſein daß das Präſidium
die Glückwünſche des Landesausſchuſſes Sr Majeſtät darbringt
Jch konſtatire Jhr Einverſtändniß Abg Oſtermeyer Oho
Oho Abg Baron Zorn v Bulach Was Oho Nein
Bravo Sehr gut ſo Zuſtimmung

Gegen einen Beamten des Zivilkabinets des
Kaiſers und einen hieſigen Schriftſteller über deſſen
Perſönlichkeit die Angaben ſchwanken ſoll die ſtrafgerichtliche
Unterſuchung wegen groben Unfugs eingeleitet ſein be
gangen durch ſyſtematiſche Veröffentlichung unwahrer
Mittheilungen über den Kaiſer Hofvorgänge u ſ w in
der Saale Zeitung Als in Rede ſtehender Publiziſt wird
der hieſige Schriftſteller M Harden genannt

Die Sozialdemokraten des Reichstages haben
einen Antrag eingebracht wonach die verbündeten Regiernngen er
ſucht werden die Uebernahme der Apotheken in die Verwaltung
des Reichs zu veranlaſſen

Dresden 24 Jauuar Anläßlich des Todes des Prinzen
h nin von Flandern hat der Hof achttägige Trauer an

gelegt
Schweidnitz 25 Januar Der Vaterländiſche Frauen

verein zu Berlin ſtellte anſehnliche Mittel behufs Errichtung von
Suppenküchen in allen Orten der Eulengebirgiſchen Weber
diſtrikte bereit

Hamburg 24 Januar Eine Verſammlung von 4000
Arbeitsloſen nahm eine Reſolution an worin der Senat um Er
laß eines Nothgeſetzes erſucht wird Obgleich bisher
85000 Mark für Nothleidende eingegangen ſind genügt dieſe
Summe noch nicht

General Angzeiger für Halle und den Saalkreis 27 Januar Nr 22a h
Detmold 24 Jannar Der Miniſter v WVolffgramm

hat heute anf Befehl des Fürſten den Landtag bis zum Herbſt
vertagt

München 25 Januar Eine Verſammlung der im Buch
druckergewerbe beſchäftigten Arbeiter Hilfsarbeiter und
Hilfsarbeiterinnen beſchloß einſtimmig unter Betonung der unbe
dingten Nothwendigkett einer Berkürzung der Arbeitszeit neun
Stunden einheitliche Organiſation und wählte zur Durchführung
ein Gehilfen Komitee und ein Komitee der Hilfsarbeiter und Hilfs
arbeiterinnen Die bayeriſchen Staatsbahnen erzielten
im Jahre 1890 über 5 Millionen Mark mehr als im Bnudgetvor
anſchlag angenommen worden war

OeſterreichUngarn
Wien 25 Januar Das Leichenbegäng niß des ver

ſtorbenen Fürſtprimas Simor von Ungarn wird in Graz mit
großer Feierlichkeit auf Staatskoſten begangen werden Der
Kaiſer wird ſich durch einen Erzherzog vertreten laſſen die
Miniſter werden perſönlich anweſend ſein Unter ungeheurem
Andrang fand heute Mittag bei herrlichſtem Wetter das feierliche
Leichenbegängniß des Dombanmeiſters Friedrich Schmidt
ſtatt Die erſte Einſegnung der Leiche erfolgte bereits im Sterbe
hauſe am Schottenring in dem prächtigen von Schmidt im
gothiſchen Stil erbauten Sühnhaus das an der Stätte des abge
braunten RNingtheaters ſich erhebt Die amtliche Wiener Zei
tung publizirt das kaiſerliche Patent betreffend die Auflöſung
des Abgeordnetenhauſes und die Vornahme von Neu
wahlen Die für einige Tage unterbrochenen zollpolitiſchen
deutſchöſterreichiſchen Verhandlungen werden am mor
gigen Montag wieder aufgenommen werden

Jtalien
Rom 25 Januar Geſtern erhielt der Papſt ein Schreiben

des Königs von Portugal welches ihn einladet das Schieds
gericht zwiſchen Belgien und Portugal in dem Kongoſtreit
anzunehmen

Genug 25 Januar Der Prinz Leopold von Hohen
zollern welcher mit ſeiner Gemahlin auf einer Reiſe nach dem
Süden geſtern in Nervi eingetroffen iſt hat ſich auf die Nachricht
vom Ableben des Prinzen Balduin von Flandern nach Brüſſel
begeben Die bei Genua aufgefundene Leiche eines Er

mordeten iſt als die des deutſchen Gelehrten Linde
mann erkannt worden Es wurden viele Verhaftungen vvor
genommen

Frankreich
Paris 25 Januar Die Zollkommiſſion der Deputirten

kammer lehnte den beantragten Seidenzoll infolge des Proteſtes
der Lyoueſer Seidenarbeiter ab Der Siscle beſpricht
heute die angeblich von deutſcher Seite angeregte Frage der Bil
dung eines europäiſchen Zoll Bundes und erklärt einen
ſolchen für unmöglich ſo lange die elſaß lothringiſche Frage
ſchwebe

Belgien
Brüfſel 25 Januar Von authentiſcher amtlicher

Seite wird jetzt über die Erkrankung des Prinzen Balduin
Folgendes bekanntgegeben

Der Prinz verließ am 15 d M das Palais und erkältete
ſich bei dieſer Gelegenheit Er fühlte am Sonnabend früh eine
gaſtriſche Jndispoſition wodurch er genöthigt ward im Bett
zu bleiben Dr Melis welcher den Prinzen behandelte hegte
keinerlei Beſorgniſſe Am Dienstag ſtellte ſich eine anſcheinend
leichte Lungenentzündung heraus Dr Müller ward zur Be
rathung beigezogen Die Krankheit nahm bis Donnerstag
Mittag einen regelmäßigen zufriedenſtellenden Verlauf ſogar
eine bedeutende Verminderung des Fiebers ward feſtgeſtellt
Plötzlich zeigte ſich Nierenblutung und die behandelnden Aerzte
verlangten die Zuziehung des Dr Rommelgere Dieſer kam
um 5 Uhr Nachmittags ſoll aber wie ſeine Kollegen die Lage
zwar für ernſt aber keineswegs für verzweifelt erkannt haben
Gegen Abend hatte ſich die Schwäche vergrößert und die Aerzte
ſollen gerathen haben dem Prinzen die Sakramente zu reichen
Der König und die Königin von der Lage in Kenntniß geſetzt
trafen um S Uhr Abends ein und verließen das Palais um
98 Uhr nachdem ſie von den Aerzten erfahren daß das Be
finden des Prinzen eine Geneſung nicht ausſchließe Gegen
Mitternacht wurde der Zuſtand ſehr bedenklich um 18 Uhr
ſtarb der Prinz

Jn dem Befinden der Prinzeſſin Henriette iſt ſeit geſtern
eine weſentliche Beſſerung eingetreten Der König hat die Koſten
für die Beiſetzungsfeierlichkeit des Prinzen Balduin auf ſich ge
nommen Am Donnerstag Morgen 11 Uhr finden in der St
Gnudnla Kirche die Exequien ſtatt woran ſich gleich nachher die
Ueberführung der Leiche nach der Kirche in Laeken anſchließt wo
in der Krypta die Beiſetzung ſtattfindet Der Sarg wird von Offizieren
der Karabiniers die ganze Rue Royale entlang getragen bis zum
Thore von Schaerbeck woein Todtenwagen den Sarg aufnehmen wird
Die ganze Garniſon der Stadt Brüſſel wird dem Begräbniß bei
wohnen Die offizielle Trauer iſt auf drei Monate angeſetzt doch
hat der König den Wunſch ausgeſprochen Theater Vorſtellungen
und öffentliche Luſtbarkeiten ſollten nicht fortfallen damit nicht die
davon lebenden armen Leute darunter zu leiden hätten Der
Bildhauer Wincotte hat die Todtenmaske des Prinzen abgenommen
Geſtern Nachmittag wurde die Leiche von Dr Sacré einbalſamirt
und am Abend in der Bibliothek aufgebahrt Eine öffentliche
Ausſtellung der Leiche findet nicht ſtatt angeblich wegen der
Kraukheit der Prinzeſſin Heuriette Auf heute Mittag ſind die
Hauptredakteure der Brüſſeler Blätter in s Palais geladen um
die Leiche zu ſehen

Großbritannien
London 25 Januar Der engliſche Admiral Symonds

hat ein Rundſchreiben veröffentlicht worin er dringend
eine Verſtärkung des Mannſchaftsbeſtandes fordert Jn Schott
land haben die ſtrikenden Bahnarbeiter neue Ausſchreitungen
verübt Parnell traf heute Morgen in Waterford ein wo
30000 Perſonen ihn erwarteten Nachmittags findet eine Verſamm
lung unter freiem Himmel ſtatt Parnells endgiltiger Sieg ſcheint
ſicher

Nußland
Petersburg 25 Januar Die Judengeſetze gelangen nun

doch zur Ansführung Der Senat hat verfügt daß im Grenz
gebiete Juden uur in ſolchen Städten und Flecken Eigenthum er
werben dürfen in welchen ſie oder ihre Familien im Jahre 1856
anſäſſig waren Jm Sergiuskloſter bei Petersburg hat am
Sonnabend die definitive Beiſetzung des verſtorbenen Herzogsvon Leuchtenberg ſtattgefunden Der bekannte ruſſiſche
Schriftſteller Graf Tolſtoi verurtheilt in ſehr entſchiedenen
Worten die brutale Deutſchenhetze in den Oſtſeeprovinzen

Jn Sosniewice ſtriken die Bergleute und haben Unrut
veranlaßt Das Journal de St Petersbourg weiſtſchmerzlichen Schlag hin von dem die belgt che Königs
familie durch das Ableben des Prinzen Balduin betroffen worden
iſt und meint er werde überall das ſympatiſcheſte Mitgefühl erwecken
Alle Belgier werden ſich nur noch enger um den König und die
königliche Familie ſchließen
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Halle 26 Januar
Sitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen

mitgetheilt wurde daß das Stiftungsfeſt am 12 Februar im Saale
des Prinz Carl abgehalten werden ſoll Die Geſammtkapelle des
5 Muſikdirektors Halle konzertirt auch gedenkt man künſtleriſch
ervorragende Einzelvorträge darzubieten Als Schluß findet eine Ball
tlichkeit ſtatt In der freien Beſprechung wurde auf das Vor

jandenſein von Wohnungen in alten und auch neuen Häuſern hin
gewieſen welche keineswegs den ſanitären Forderungen entſprächen und
ei es recht wünſchenswerth wenn die ſtädtiſche Sanitäts
ommiſſion ſowvhl wie auch die Sanitätsabtheilung unſerer Polizei
in wachſameres Auge auf dergleichen Vorkommniſſe richtet Gleiches

Fei dringend nöthig bezüglich der todtgelegten Schlippen und Kanäle
Dieſelben würden in der Regel als Ablagerungsſtätten für allerlei
Unrath benutzt und dadurch zu wahren Seucheherden Geſtreift
wurde eine neu aufgetauchte und von hoher Seite befürwortete Jdee
Arbeiterwohnungen nach dem Cottageſhſtem Wohnung mit
Garten im Südviertel zu beſchaffen und ſtädtiſche Gebäude dazu für
wenig Entgeld herzugeben Da die Stadt vor andern deutenden
Ausgaben ſtehe die Fabriken reſp deren Beſitzer bei dem erwähnten
Projekte in erſter Linie intereſſirt ſeien ſo könne man von dergleichen
ſehr koſtſpieligen und wenig einbringenden Unternehmen ſtädtiſcherſeits

abſehen Ferner kam der Wunſch zum Ausdruck daß die Ober
poſtbehörde das Publikum ſich zu Danke verpflichten würde wenn
ſie ſich dazu entſchließen könnte inmitten der Stadt jedoch etwas
nach Weſten gelegen ein Poſtamt einzurichten Die in letzter Zeit
wiederholt vorgekommenen Stauungen des Wagenverkehrs in dem
untern Theil der gr Ulrichſtraße gaben Veranlaſſung für den Durch
bruch der kl Ulrichſtraße einzutreten gleichzeitig auch zu befürworten
daß bei etwaiger Erweiterung der gr Ulrichſtraße bei Hampke und
Schubert man nicht engherzjg auf 11 m Straßenbreite beſtehen ſondern
dieſe auf etwa 13 m bemeſſen möge

Anleihe Das Halle ſche Bankkonſortium welches neuerdings
von dem Reſtbetrage der 3iſzprozentigen Anleihe der Stadt Halle
800,000 Mk übernahm legt dieſen Betrag am 28 und 29 d M zum
Kourſe von 95 Prozent zuzüglich 3 proz Stückzinſen vom 1 Oktober
1890 ab zur öffentlichen Subſkription auf Die Abnahme hat bis zum
10 März zu erfolgen

Telegrammgebühren Nachdem wie ſchon kurz erwähnt durch
die Verordnung des Reichskanzlers vom 15 Januar 1891 die Tele
grammgebühr von 6 Pfg auf 5 Pfg für das Wort mit einem Min
deſtbetrage von 50 Pfg für das Telegramm von 2 bis 9 Worten
ermäßigt worden iſt verdient es beſonderer Hervorhebung daß dieſe
Mindeſtgebühr auch im Verkehr mit dem Auslande zur
Erhebung kommt mit Ausnahme für Telegramme nach England für

welche vertragsmäßig eine Mindeſtgebühr von 80 Pfg bis auf Weiteres
forterhoben werden muß Für dringende Telegramme wird die
dreifache Gebühr erhoben Demnach beträgt vom 1 Februar 1891 ab
die Mindeſtgebühr für ein dringendes Telegramm 1 Mk 50 Pfg Jm
Verkehr mit England ſind dringende Telegramme nicht zuläſſig

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzueiloſe Heil
weiſe hält am nächſten Mittwoch Abends 81 Uhr der ſeit Anfang
d Mts in Halle wohnhafte Naturheilkundige Herr G Pickert im
Verſammlungslokal genannten Vereins Rathhausgaſſe 7 Magdeburger
Bierhalle einen Vortrag über das Thema Welche Heilweiſe iſt die
beſte Allopathie Homöopathie oder Naturheilkunde Gäſte
ſind willkommen der Eintritt iſt frei

Experimental Vorträge Zwei intereſſante Abende welche in
die Reihe der üblichen Abendunterhaltungen eine Abwechſelung bringen
ſtehen bevor Der Phyſiker Herr G Dähne wird den in voriger
Woche gehaltenen populären phyſikaliſchen Experimental Vorträgen die
bekanntlich überaus großen Beifall gefunden haben noch zwei weitere

gen laſſen Dieſelben werden am Freitag und Sonnabend und zwar
iesmal im Feſtſaale des Logenhauſes gehalten werden

Der Verein wirklicher Krieger Germania veranſtaltet
anläßlich des Geburtstages des Kaiſers in ſeinem Vereinslokale große
Wallſtraße 1 einen Familien Abend zu welchem nur Mitglieder und
deren Angehörige Zutritt haben

Stadttheater Wagner s Triſtan und Jſolde erſcheint am
kommenden Mittwoch zum erſten Male in unſerem Stadttheater die
Beſetzung iſt folgende Triſtan Herr Stäven Jſolde Fräulein
Prosky Kurvenal Herr Demuth König Marke Herr

Keller Brangäne Fräulein Kaminsky Melot Herr Brink
mann Hirt Herr Koch Steuermann Herr Engelmann
Die Oper beginnt um 7 Uhr und endet gegen 11 Uhr Nach dem
1 und 2 Akt finden größere Pauſen ſtatt Die Beſucher dieſer Auf
führung ſind höflichſt gebeten möglichſt pünktlich zu erſcheinen damit
keine Störungen durch Zuſpätkommen verurſacht werden Textbücher
zu Triſtan und Jſolde ſind bereits von heute Abend an der Theater
kaſſe zu haben Das Orcheſter iſt durch Hinzuziehung von Mitgliedern
der hieſigen Militärkapelle ganz erheblich für dieſe Oper verſtärkt
Der Beſuch verſpricht ein außerordentlich ſtarker zu werden und ſind
beſonders von außerhalb viele Billetbeſtellungen bisher eingelaufen
Jn den Kreiſen Muſikverſtändiger ſieht man der Aufführung mit leb
haftem Intereſſe entgegen

A Wintervergnügen Die Mitglieder des Offizier Kaſinos
unſerer Garniſon feierten am Sonnabend Abend in den Räumen des
Hotel Stadt Hamburg durch Konzert Theater und Ball ihr Winter
vergnügen

J Verſteigerung Das Julius Glück ſche Grundſtück in der
Schillerſtraße belegen wurde am Sonnabend an hieſiger Gerichtsſtelle
verſteigert Das Höchſtgebot machte der betheiligte HypothekengläubigerHerr Wenn Lindenhahn mit 64,000 Mark

Patronen gefunden Beim Abbruch des Gebäudes Berg
gaſſe 1 fand man unter dem Fußboden 26 mit Sprengpulver ge
füllte Patronen Wie ſich aus der Form derſelben ſchließen läßt
müſſen ſie dort ſchon lange Jahre gelagert haben Wie die Patronen
dorthin gekommen iſt nicht n Das Pulver hatte noch ſeine
Kraft bewahrt wie Verſuche ergeben haben welche von Arbeitern damit
vorgenommen wurden

Vom Getreidediemen geſtürzt Auf einem dem Herrn Ober
amtmann Zimmermann zu Salzmünde gehörigen Weizendiemen in
Flur Pfützthal waren am Sonnabend Nachmittag drei Arbeiter damit
beſchäfigt die feſt gefrorene Strohdecke zu entfernen als die letztere
plötzlich vom Diemen abglitt und nach unten fiel wobei zwei der Leute
mit herabgeriſſen wurden während der dritte Arbeiter ſich auf dem
Diemen feſtzuhalten vermochte Die herabgeſtürzten beiden Männer
Arbeiter K und A aus Pfützthal erlitten leider recht ſchwere Ver
letzungen der nach der kgl Klinik hierſelbſt transportirt werden
mußte hat beide Füße am Knöchel gebrochen während ſein
Leidensgefähre A mehrere Rippen brach Das Unglück hätte leicht
noch ſchlimmer werden können da z Z des Unfalles mehrere Ar
beiterinnen am Fuße des Diemens beſchäftigt waren denen es aber
noch rechtzeitig gelang ſich durch einen Seitenſprung vor dem drohen
den Verderben zu ſchützen

Diebſtahl Aus gemeinſchaftlicher Schlafſtelle im Grundſtück
kl Ulrichſtraße 7 wurde dem Schneidergeſellen K heute Morgen der
Ueberzieher und die Uhr geſtohlen Verdächtig den Diebſtahl ausge
führt zu haben iſt der dort ebenfalls in Schlafſtelle liegende Maler
gehülfe der wahren K noch ſchlief das Zimmer verlaſſen und
ſeinen alten Ueberzieher dort zurückgelaſſen hat

Meſſerheld Geſtern Abend gegen 10 Uhr gerieth in der
gemeinſchaftlichen Wohnung an der Moritzkirche 3 der Arbeiter P
mit dem Lohgerber E in Streit welcher ſo heftig wurde daß er in
Thätlichkeiten ausartete Hierbei ſchlug P den E mit einem Jnſtrument
mehrmals ſo auf den Kopf daß der Getroffene ſtark blutend zuſammen
brach und das Bewußtſein verlor infolge deſſen er nach der Klinik

hat werden mußte Dort ergab die ärztliche Unterſuchung daß
mehrere Meſſerſtiche im Kopfe Hatte die ihm P beigebracht

hatte Erſt nach Verlauf mehrerer Stunden erlangte E das Bewußt
ſein wieder Ob die lebensgefährlich ſind hat ſich noch
nicht beſtimmt feſtſtellen laſſen
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Exploſion Auf beklagenswerthe Art kam vor einigen Tagenein aſſiſtent des chemiſchen Jnſtituts zu Schaden indem bei Aus

führung eines Experimentes die in einem Porzellanbehälter befindliche
Maſſe explodirte Durch die Gewalt des Luftdruckes wurde der be
treffende Herr betäubt auch ſtellte ſich heraus daß ihm ein Porzellan
ſplitter in das linke Ange eingedrungen war und das Gehör gelitten
hatte Geſtern mußte der Vedauernswerthe in die königl Ohrenklinik
aufgenommen werden

Unfall Auf dem Etabliſſement der Zuckerfabrik zu Brehna
verunglückte am Freitag Nachmittag der Arbeiter W daher auf be
klagenswerthe Weiſe Der Mann ſtand auf einem Wagen welcher mit
Zuckerſäcken beladen werden ſollte als er von einem die Schurre herab
kommenden gefüllten Sacke getroffen wurde und einen Beinbruch
am Unterſchenkel davontrug

Geldtaſche vermiſtt Der Handelsmann L aus Berlin kehrte
am Sonnabend Nachmittag in einem Reſtaurant in der Wörmlitzer
ſtraße ein und trank einige Seidel Bier Beim Bezahlen ſeiner Zeche
rechnete man ihm nach ſeiner Meinung mehr an als er verzehrt hatte
weshalb er ſich weigerte das Geforderte zu bezahlen Hierdurch ent
ſtand Streit bei welchem der von den anweſenden Gäſten mehrere
auf ſeiner Seite andere gegen ſich hatte von dem Wirthe an die Luft
geſetzt wurde Hierbei iſt ihm die Geldtaſche mit ca 40 Mk aus der
Taſche verſchwunden

Aus Nah und Feru
Naumburg a 25 Januar Dienſtjubiläum Der

Präſident des hieſigen Königlichen Oberlandesgerichts Wirklicher Ge
heimrath Dr Breithaupt beging wie ſchon kurz gemeldet geſtern
die ſeltene Feier einer vollendeten 60 jährigen Dienſtzeit Am 24
Januar 1881 in Havelberg als Auskulator verpflichtet beſtand er das
Aſſeſſorexamen mit der Anciennetät vom 20 Juni 1837 wurde dem
nächſt 1846 Direktor des Gerichts in Wittſtock und 1852 in gleicher
Eigenſchaft nach Erfurt verſetzt Jm Jahre 1858 als vortragender
Rath in das Juſtizminiſterium berufen wurde er 1868 zum Präſidenten
des Stadtgerichts in Berlin 1867 zum Präſidenten des Appvellations
erichts zu Marienwerder befördert und 1874 in gleicher Amtseigenſchaft an das damalige hieſige Appellationsgericht verſetzt wo er ſich

noch jetzt als zeitiger Oberlandesgerichts Präſident befindet Jm Jahre
1881 beging er ſein 50jähriges Dienſtjubiläum und wurde im Novem
ber 1885 zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikate Excellenz
ernannt

Potſchappel 24 Januar Ein düſteres Schickſals
bild Jnfolge eines Schreckens ſtarb in Weißig die Ehefrau des
Bergarbeiters Moritz Grafe Sie lag krank zu Bett als ſie die
Nachricht erhielt daß ihr Ehemann im Carolaſchacht verletzt und ins
Knappſchaftskrankenhaus gebracht worden ſei Grafe hat durch Abrutſch
eines Stempels zwei Rippen und einen Rückenwirbel gebrochen An
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Die Mutter auf der Todtenbahre
der Vater hoffnungslos auf dem Krankenlager vier unmündige Kinder

Zadel 24 Januar Jn ſchweres Leid wurden geſtern
die Angehörigon von 5 hieſigen Steinbrechern verſetzt Jn einem
Bruche von May und Fliegner Hamburg welcher am rechten Elbufer
auf Zadeler Flur liegt fanden zwei Perſonen ihren Tod und
drei wurden ſchwer verletzt Jn Folge der Witterung hatte
ſich eine Steinwand von ungefähr zwei Kubikmeter Jnhalt losgelöſt
ohne daß die Steinbrecher ahnten daß der Abſturz derſelben kurz
bevorſtehe Jn unmittelbarer Nähe derſelben befanden ſich der 46 Jahre
alte Steinbrecher Glaſſe aus Zadel und ſein 13 Jahr alter Sohn
der eben das Vesperbrod brachte Er beauftragte ſeinen Sohn einen
Bohrer zu holen der Knabe holte ihn und war ſchon im Begriff
ſeinem Vater das Jnſtrument zu reichen als mit furchtbarem Getöſe
die Steinwand einſtürzte und Beide Vater und Sohn zermalmte
Drei in der Nähe arbeitende Steinbrecher wurden ſchwer verletzt Es
ſind dies die Steinbrecher Alois Menzel aus Lommatzſch 31 Jahre
alt verheirathet und Vater von drei Kindern Bruno Richter aus
Niederau 17 Jahre alt und Anton Gomini aus Tirol 49 Jahre alt
verheirathet und in Dieſchütz wohnhaft

Spremberg 24 Januar Fabrikbrand Vor
geſtern Abend 8 Uhr brach in der Daniel Fenglerſchen Fabrik
in der Tuchfabrikation Spinnerei und Leinölſchlägerei betrieben wird
auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weiſe Feuer aus welches in rapider
Schnelligkeit das große Fabrikgebäude bis auf die Umfaſſungsmauern
vernichtete Das Feuer ſoll in der Wolferei entſtanden ſein Durch
daſſelbe ſind circa 100 Perſonen brodlos geworden

Juſterburg 21 Januar Ergreifung zweier Mörder
Die Arbeiter Pawlak und Wyroſtkiewicez welche am 20 November
1890 auf der Warſchau Bromberger Eiſenbahn zwei Buchhalter
der Zuckerfabrik Oſtrowo ermordet beraubt und die Leichen
ſodann auf den Bahndamm geworfen haben ſind im Kreiſe Labiau
ergriffen worden

Nordhauſen 24 Januar Geſchäftliche Kriſe Die
ſchwere geſchäftliche Kriſe die durch den Fall mehrerer angeſeheuer
Firmen über unſere Stadt gekommen ſcheint noch weitere Kreiſe ziehen
zu ſollen Vor drei Tagen ſind die Bücher der Genoſſenſchafts
bank Schröder u Genoſſen mit Beſchlag belegt worden Man
fürchtet daß die Bank ebenfalls ein Opfer jener Kalamität geworden
iſt W Schröder iſt ſeit mehreren Tagen abweſend

Eſſen 24 Januar Opfer der Exploſion Aus demSchacht der Zeche Hibernig in dem die gemeldete Exploſion er
folgte ſind bisher todt 44 verletzt 32 Bergleute herausgeholt worden
Vermißt werden noch vier Perſonen die jedenfalls auch todt ſind
Geſammtzahl der Opfer des Unglücks beträgt demnach
80 darunter 48 Todte Von den Verletzten ſind mehrere lebens
gefährlich verwundet Die Todten ſind meiſt entſetzlich verſtümmelt
und verbrannt das Ausſehen der übrigen Todten läßt darauf ſchließen
daß ſie im Nachſchwaden erſtickt ſind Das Rettungswerk iſt in an
geſtrengteſter Weiſe betrieben worden Die Leichen wurden zum Theil
zerſtückelt zu Tage gefördert u A brachte man Köpfe aus der Tiefe
Eine arme Wittwe hat drei Söhne verloren Der Steiger Schwarz
hinterläßt eine Frau und acht Kinder wovon drei blind ſind Ein
Bergmann der ſechs Kameraden gerettet hatte iſt bei der Rettung des
ſiebenten ſelbſt umgekommen Jammer und Aufregung in den Berg
mannsfamilien ſind groß Die Urſache der Exploſion iſt natürlich
noch unbekannt Vermuthlich hat Unvorſichtigkeit bei Handhabung der
Grubenlampe die Schuld Uebrigens wurden auf der Hibernia noch
Oellampen alten Syſtems gebraucht

Köln 24 Januar Beglückte Arme Frau Fortung hat
einmal etwas recht Vernünftiges gethan Ein Viertel Los auf welches
bei der diesmaligen Ziehung der preußiſchen Klaſſenlotterie der Gewinn
von 300,000 Mk gefallen wurde in der Kollekte eines hieſigen Lotterie
Einnehmers geſpielt und zwar von vier Leuten welche dem Arbeiter
ſtande angehören Daß die Freude der Glücklichen groß iſt verſteht
ſich von ſelbſt

Stuttgart 24 Januar Zugentgleiſung Der Früh
Schnellzug Friedrichshafen Ulm Stuttgart iſt heute zwiſchen Einſingen
und Ulm zum Theil entgleiſt Nur die Lokomotive mit Poſt und
Packwagen konnte den Weg fortſetzen Die Reiſenden kamen im Pack
wagen in Ulm an Verletzt wurde glücklicherweiſe Niemand

Wien 24 Januar Tod durch Gas Es war ſpät Nachts
als ſich in dem Hauſe Preßſtraße 9 ein ſtarker Leuchtgasgeruch bemerk
bar machte Hausbewohner gingen mit dem Hausmeiſter daran die
Urſache dieſes Geruches zu erforſchen Als man in den Thorweg kam
entzündete ſich die angeſammelte Gasmenge welche durch
den Hauskanal eingedrungen war und der Kanal gerieth in Brand
Eiligſt wurde nun die Feuerwehr gerufen und mit ihr kam auch die
Rettungsgeſellſchaft deren Bemühungen es gelang des Feuers raſch
Herr zu werden Als nun nach der Urſache der Gasausſtrömung ge
forſcht wurde machte man die Entdeckung daß das Gas aus einer
ebenerdigen Wohnung ſtröme Man ſprengte die Thür und fand in
einem kleinen Parterrekabinet die 31 jährige Kleidermacherin
Eliſe Putz todt auf Eliſe Putz wohnte allein in dieſem von den
übrigen Wohnräumen ganz abgeſchiedenen Zimmerchen durch eine Un
dichtigkeit des Gasrohrs war Leuchtgas in den kleinen Raum gedrungen
und hatte die Näherin getödtet Späterhin wurde feſtgeſtellt daß die
Verunglückte bereits ſeit drei Tagen todt iſt und daß jedenfalls ſchon
ſeit dieſer Zeit das Gebrechen an der Gasleitung beſtand
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Stadttheater 24 Januar Don Juan Große Oper in
3 Akten von Wolfgang Amadeuns Mozart Ein ſo dicht gefülltes Haus
wie diesmal die Aufführung der herrlichen Mozart ſchen Oper Don
Juan erzielte gehört zu den Seltenheiten Dem berühmten Namen

Paul Bulß war es zu verdanken wenn trotz der erhöhten Preiſe
faſt alle beſſeren Plätze beſetzt wurden und ſich ſogar auf dem ſonſt
ſtets verwaiſten zweiten Rang andächtig lauſchende Zuhörer eingefunden
hatten Der ausgezeichnete Künſtler welcher ſeine Bühnenlaufbahn in
Lübeck begann und dann in Köln Kaſſel Dresden und nicht minder
bei ſeinen zahlreichen Gaſtſpielen enthuſiaſtiſche Aufnahme fand gehört
ſeit anderthalb Jahren der Königl Oper in Berlin an für welche er
erſt kürzlich durch einen glänzenden Kontrakt auf weitere zehn Jahre
verpflichtet wurde Als Sänger und Darſteller des Don Juan wird
Herr Bulß wohl kaum zu übertreffen ſein denn abgeſehen von der
bewunderungswürdigen Herrſchaft die er über ſein klangſchönes
kräftiges allen Jntentionen gehorchendes Organ beſitzt von der
vollendeten Textausſprache und dem fein ſchattirten Vortrag zeigt er
ſich als Schauſpieler erſtes Ranges und weiß den Uebermuth das
frivole Auftreten und die Tollkühnheit des leichtfertigen Cavaliers in
glaubwürdigſter Weiſe zu charakteriſiren ohne dabei Eleganz und Ritter
lichkeit vermiſſen zu laſſen Das lebhaft bewegte Mienenſpiel drückt
ſtets den Antheil an der Handlung aus Vorzüglich erfaßt und
dramatiſch wiedergegeben hat Herr Kammerſänger Bulß die letzte Scene
mit dem Gouverneur Der Muth der Verzweiflung der frevelhafte
Trotz und das deſſenungeachtet hervorbrechende Entfetzen waren meiſter
haft gezeichnet um ſo mehr iſt es zu bedauern daß ein zu frühes
Fallen des Vorhanges dem Künſtler den Schlußeffekt verdarb Höchſt
ſtörend wirkte es auch daß Tiſch und Stuhl aus Don Juans Speiſeſgal
plötzlich auf dem Friedhofe ſtanden weil ſie nicht rechtzeitig entfernt wurden
Zum Schluß zu früh war der Vorhang nach der Scene wo Leporello
den gemordeten Don Pedro einladen muß zu ſpät gefallen ſo daß auch bei
dieſer Gelegenheit die für Donna Annas Zimmer beſtimmten Möbel
den Grabkreuzen gegenüber prangten Das Champagnerlied mußte
Herr Bulß auf ſtürmiſches Verlangen wiederholen ebenſo entzückte
er mit dem Ständchen Horch auf den Klang der Zither Als

Donna Anna ſtand Fräulein Prosky was das große Recitativ
an der Leiche des Vaters und das darauffolgende Duett anbelangt
nicht auf ihrer gewöhnlichen Höhe hingegen entwickelte ſie bei der
RacheArie ſolche Leidenſchaft daß ſie ſich eines großen Erfolges er
freuen durfte auch die zweite Arie gelang einige Unebenheiten
in der Coloratur abgerechnet vorzüglich Die Abänderungen zum
Schluß waren zwar nicht nöthig ſind aber bei den meiſten
Sängerinnen die über klangvolle Höhe verfügen beliebt uno
ſollen deshalb nicht zum Gegenſtand des Tadels gemacht werden Daß
Fräulein Prosky die anſtrengende Partie ohne bemerkbare Ermattung
durchführen konnte legt Zeugniß für die Friſche und Ausdauerihrer Stimme
ab Leider vermochte Herr Koch als Don Octavio nicht zu befriedigen Er
müßte ſich vor allem mit den Mozart ſchen Recitativen viel vertrauter machen
und diesbezüglich ernſtliche Studien anſtellen Einige falſche Einſätze im
erſten Akt waren noch nicht das Schlimmſte aber ein Oktavio der
bei den erſchütterndſten Scenen ſolche Gleichgültigkeit zur Schau trägt
der ſich ſo gar nicht in die tragiſche Situation zu verſetzen weiß der
ſich bewegt und ſpricht wie es Herr Koch that iſt eine Unmög
lichkeit Man findet es geradezu unbegreiflich daß Donna Anng
auf einen derartig vorgebrachten Racheſchwur baut Der Sänger
müßte Deklamation und Darſtellung doch ſo weit beherrſchen daß er
dem Publikum keine Zielſcheibe des Spottes darböte Für Fräulein
Fritſch die eben im Begriffe nach Halle zu fahren ſich den Fuß
ſchwer beſchädigte war Fräulein Hofmann vom Stadttheater in
Magdeburg eingetreten Sie ſang die Elvira recht gut faßte ſie jedoch
nicht als racheglühende Spanierin auf Die Stimme iſt weder groß
noch voluminös aber angenehm und wohlgeſchult Einzelne Töne
klingen ſcharf Das häufige Tremoliren war vielleicht auf Rech
nung der Befangenheit zu ſetzen Gelernt hat Fräulein Hofmann
bisher zwar etwas das bewies ſie in der jedenfalls ſchwierigen Arie
Herr Krieg Leporello erſuchte wegen Jndispoſition um Nachſicht bot
aber trotzdem eine recht annehmbare Leiſtung Ein reizendes ſchelmiſches
Zerlinchen war Frl Buttſchardt Jhre beiden Arien gehörten zu
den beſten Gaben des Abends Herr Keller Don Pedro gab ſich
anerkennenswerthe Mühe doch bis zur völlig befriedigenden Wiedergabe
der Partie iſt noch mancher Schritt zu thun Bei der Stelle Gönne
Ruhe der Entſchlafenen ſchwankte wieder die Jntonation Herr
Engelmann hätte ſeinem Maſetto mehr Leben und Heiterkeit ver
leihen können leiſtete aber im Uebrigen Gutes C

Telegramme und letzte Rachrichten
W B Meſſing 26 Januar 8 Uhr 22 Min Vorm Eine

große Schneelawine verſchüttete 11 Bauernhäuſer in
Floreſta Bisher wurden ſieben Todte und viele Ver
wundete hervorgezogen

W B Grenock 26 Januar 7 Uhr 36 Min Vorm Zahl
reiche ſtrikende Eiſendahnarbeiter verſammelten ſich geſtern
infolge der Wahrnehmung daß ihre Stellen anderweitig beſetzt
worden ſind zogen gegen Mitternacht zum Zentralſtrike
bureau und griffen die Polizei an Mit ſtarken Hilfskräften ge
lang es der Letzteren erſt gegen 2 Uhr in vergangener Nacht die
Menge zu zerſtreuen

Da wir wegen Raummangels die uns vorliegenden zahl
reichen Wetternachrichten nicht einzeln bekannt geben können be
ſchränken wir uns darauf aus denſelben nachſtehenden Ueber
blick über den Stand der Witterung in den verſchiedenen
Läudern Europas zuſammenzuſtellen

Das ſehnlichſt erwartete Thauwetter iſt gekommen aber
gleich ſo ſtark daß faſt in allen Flüſſen Hochwaſſer ein
getreten iſt und Ueberſchwemmungen bereits entſtanden ſind
oder noch drohen Beſondere Aufmerkſamkeit lenken die Dinge im
Rheingebiet auf ſich der Rhein und alle Nebenflüſſe ſteigen
mit grotzer Schnelle und weiſen nngemein reißende Fluthen
auf Wo es nöthig war iſt das Eis durch Pioniere
aus Köln und Metz geſprengt worden doch ſtehen
ſchon erhebliche Landflächen unter Waſſer Auch in ver
ſchiedenen Städten ſind Ueberfluthungen eingetreten ſo ſtand
Opladen und Gelſenkirchen man vergl unſere Telegramme im
Sonntag Morgenblatt zum größten Theil zeitweiſe unter Waſſer
Auch die Weſer giebt zu Befürchtungen Anlaß ferner ſind an
der Elbe bereits Ueberſchwemmungen eingetreten ebenſo an der
Donau Schlimmer ſieht es noch in Frankreich und
Belgien aus wo zahlreiche Häuſer in verſchiedenen Städten
eingeſtürzt ſind Auch in Jtalien hat das Thauwetter viele
Ueberſchwemmmungen hervorgerufen Jn Rußland macht
ſich hingegen der Winter noch mit allergrößter Ungenirtheit breit
Die ganze Charkower Gegend iſt total verſchneit Dörfer
und Landgüter ragen kaum noch mit den Dächern aus dem
Schnee heraus Der Eiſenbahnverkehr um Charkow herum iſt
gänzlich eingeſtellt mehrere Perſonen ſind erfroren

Vorſtehende Ueberſicht war bereits geſetzt als wir nachfolgende
Privat Meldung unſeres Frankfurter Mitarbeiters erhielten
welche die bereits verzeichneten Angaben größtentheils beſtätigt

h Frankfurt 26 Januar 12 Uhr 5 Min Vorm Tele
aramm unſeres Korreſpondenten Jn Oppenheim
am Mittelrhein herrſcht hoher Eisgang Viele Schiffe ſind
gefährdet Ans Worms wird Eisgang und bvedrohliches
Anwachſen des Fluſſes gemeldet Jn Duisburg herrſcht
Eisgang die Rheinbrücke bei Hochfeld iſt in Gefahr Münſter
in Weſtphalen iſt vom Hochwaſſer bedroht Weſer Lippe
und Emö ſteigen

n BRru mmerzu billigen festen Preisen vBenſamin
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27 Januar Nr 27
Halleſche 3 Stadt Anleihe v 1886

Von der vorbezeichneten Anleihe welche ſowohl hier in Halle wie auch an der Berliner Börſe zur Notirung gelangt
kegen die unterzeichneten Bankhäuſer den Betrag von

Mark s00 OOO
am Mittwoch den 28 Jau u Donnerstag den 29 Jau cr

0 5um Preiſe von 95 0 zuzüglich der 31 h igen Stückzinſen vom 1 Oktober 1890 an laufend zur öffentlichen Zeich

nung auf
Den Bankhäuſern ſteht das Recht zu die ſchon vor Ablauf der angekündigten Termine zu ſchließen

lBei einer Ueberzeichnung des aufgelegten Betrages eibt eine Repartition vorbehalten
In welchem Umfange die Anmeldungen berückſichtigt werden können wird den Zeichnern bis zum 2 Februar er

brieflich mitgetheilt werden
Die Bezahlung der zugetheilten Beträge kann von den Zeichnern von welchen bei der Subſcription eine 59ige Cau

tionsbeſtellung verlangt werden darf ſchon vom 2 Februar er ab bewirkt werden ſie muß aber wenn andere Vereinbarungen
mit den betreffenden Zeichnungsſtellen nicht ſtattgefunden haben ſpäteſtens am 10 März a e erfolgen

Hermann Arnhold Co
Bank Comm Geſ

Ernst Haassengier
Bankgeſchäft

Hallescher Bankverein von
Kulisch Kaempf Co

H F Lehmann
Baunkgeſchäft

Reinhold Steckner
Bankgeſchäft

S P BRIK V T in Röin Deutz
Otto s neuer Motor
liegend von I bis 100 HP stehend von

i dis 8 EP

von 18 HP
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Lenchtgas verwendbar S

Generalvertreter Schuckert Co Zweigniederlassung Leipzig

e9000806z Guuntirt nicht träufelnde Stearinlihtes

aus reiner ſaponificeirter Stearinmaſſe empfiehlt in allen Größen

Georg Zeisimg
Gr Uleicko ſtraſze 62 Scke Gr Steinftrafſze

Nen Honig NeuSwiebel Bonbons
von angenehmem Geſchmack

wirken unfehlbar bei Huſten Heiſerkeit Verſchleimungen 2e Allein echt zu
haben in Packeten à 15 Pfg 25 Pfg und 50 Pfg bei den Herren Carl Barke
feld Gr Steinſtraße W Dudenboſtel Breiteſtr Paul Einecke Streiber u
Thomaſiusſtr Ecke R Georgi Oberglaucha Julius Kegel Steinweg Lothar
Klipſch Gr Ulrichſtraße 20 Albin Henutze Schmeerſtraße Ad Höhne Nachf
Leipzigerſtr Albin Hornbogen Dorotheen u Auguſtaſtr Ecke Franz Schu
mann Friedrichſtraße Ecke Weidenplan Ernſt Voigt Gr Klausſtraße 22
E Walther an der Glauch Kirche A C Werner Bernburgerſtr Franz
Ziuke Kaiſer Drogerie Wuchererſtraße H F Streubel Giebichenſtein Ed
Beyer u Sohn Giebichenſtein

S

e Kurhessische e
40 Thaler Anleihe

An je 10 stück Kurhess, 40 Thir Loosen
welche bis zum Jahre 1395 unbedingt gewinnen 97

S müssen gebe ich Besitzscheine per o Antheil
mit Mk 50 ab zahlbar in Monatsraten à s MkHauptgewinne 120 006 960609 24000 26000
u s niedrigster Gewinn 270 MkKeine Nieten Jedes Loos gewinnt

Ausſührliche Prospekte gratis
Th Lützenrath Trfurt

Bankgeschüäft für Loospapiere

NB Betheiligung kann jederzeit erfolgen bei baldiger
I Bestellung kann ich noch Antheile an einem Spiele abgeben bei

welchem schon zwei Loose in der Serie gezogen sind also am
1 Juli unbedingt gewinnen müssen

a e

Tanz Unterricht
Unser 2 Cursus beginnt Montag den 26 Jannar im Saale des

Hotel zum Kronprinz Gefl Anmeldungen erbitten wir In unserer
Wohnung Karlstrasse 27 oder Hermannstrasse 16 von 19 83 Uhr

E F RoceoUniversitäts Tanzlehrer

n r re5 JGewinne 75 000 30 000 7 000 ete niedrigeter
II 0Zusammen 2172 Gewinne mit Mk 375 000

Loose versendet für Mk 4 franko mit Liste
Th Lützenrath Erfurt

Nur baare Gelä cewinne ohne Abzuge
T Loose knapp deshalb umgebende Bestellung erbeten

33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb
Otto s Zwillingsmotor nene

Insbdesond f electr Lichtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im BetriebS tto s Petroleummotor Beuuin

unabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
N O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog ,Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6
F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Georg Uber Schlüter Nachfl Große

Steinſtraße 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Karl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Karl Koch Herrenſtraßel
u in den bekannten Verkaufſtellen

Lanolin bream

feinſtes und beſtes Mittel zur Er
haltung des Teints gegen ſpröde Haut
und aufgeſprungene Hände ec

frosthalsam
gegen Froſtſchäden à Flaſche 50 Pfg
Hühneraugencollodium

à Fl 50 Pfg empfiehlt als Spezialität
die LöwenApotheke am Markt

Vnübertroffen

müio ſOſade
O diese glüek

h heben Alenschen mit ihrem32 t herrlichen Kaarwuehbs
Arat Machen Sie nur dieht

e oleb böses Gesieht Ihnen
o ist sehr bald geholfen Ge

h brauchen Sie Gutbier e Ger
mania Pomade welehbe sich stets in meiner Praxis
xinzend dewühbrt hat and das Vorzt glichate aur
Förderung und Ertangung eines zchönen Haar
und Bartwuehses ist Achten Sie ader bel den
busgen Nachabhmungen darauf dass der Name
H Gutbiers auf jeder Büchze eteht da Ieh ar
für dies Fabrikat garantiren kann R

Kahblkopf Wo Kann ieh denn Gutbiere
Germania Pomade wirklich echt kaufen
0 4 dureh H Gutblier s Koemetischo

uein Berlin Bernburgerstr zum Proiooen 1 30 e v
Elegante Flacons à 1 Mk

8 Gothier sKosmet Offizin SerlinBernhurgerſtr 6

Echt zu haben in Halle bei Herren
Ad Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Henniecke Gr Klausſtr 40 A Stein
bach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borehers Gr Steinſtr 17 G Oss
wald Drogerie Geiſtſtraße

30 000 Marke
für ſofort oder ſpäter zur 1 Stelle hoch
feine re ek p leihen geſucht Off
unt T 67 bef d Exp d Zig

Conservativer Verein
für Halle aS und den Saalkreis

Dienstag den 27 Januar a c Abends 8 Uhr
im Prinz Ourl

des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers
Programm Concertmusik patriotische Ansprachen lebendes Bild

Gesangsvorträge
Eintrittskarten nur für Aitglieder deren Familien und durch Mit

glieder eingeführte Gäste sind gegen Vorzeigung der Mitgliedekarte zum Preise
von 20 Pfg für Erwachsene zu haben bei den Herren Lüderitz
Harz 25 Mertens Hospitalplatz 1 Moritz Gr Steinstr 53 Bahnhofs
restaurateur Riffelmann Bahnhof Weddy Poenicke Leipzigerstr 7
Juius Winger Kleinschmieden 3 Exped der Hall Zeitung Gr Märkerstr

Donnerstag den 29 Januar 1391
Abends 6 UVhr

im Saale des Stadtschüätzenhauses

Conmeert
des studentischen Geangvereins PFridericiana

unter Leitung seines Dirigenten Herrn Musikdirektor Zehler
und unter Mitwirkung der Concertsängerin Fräulein Polscher

und des Concertsängers Herrn Seitz aus Leipzig
Ouverture von Jadassohn op 27 Chöre von Hegar Rudolph von Werden

berg Rheinberger Jagdmorgen Dregert und Mor Vogel Lied mit Orchester
AMignon von Liszt Lieder am Klavier von Schumann Rob Franz I assen ete

Heinrich der Pinkler für Männerehor Soli und Orchester

Nummerirte Plätze à Mk 2,50 unnummerirte Plätze
a Mk 50 in den Buchhandlungen von Miemeyer und Köstler

Studentenbiiete à f Mk bei dem Herrn Kastellan in der
Universität

Theafraſſsehor Verein Thalia

gegründet am 5 Jauuar 1881
Der unterzeichnete Vorſtand des theatr Vereins Thalia beehrt ſich

der werthen Bürgerſchaft von Halle hierdurch ergebenſt mitzutheilen daß im Anſchluß
an den ergangenen Aufruf des Vorſtandes der 4 Abtheilung für Volkswohl der Verein

Thalia am
Sonnabend den 31 Januar 1891 Abends 71 Uhr

im Saale des Neuen Theaters eine
ohlthätigkeits Vorstellung

geben wird deren Reinertrag zum Beſten der durch Witterungsverhältniſſe und Arbeits
maugel in Noth gerathenen Armen unſerer Stadt Halle beſtimmt iſt

Zur Aufführung gelangt

Dorf und Stadt oder Das Lorle
Schauſpiel in 5 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer

Da wir ſchon öfter in der angenehmen Lage waren durch Vorſtellungen größere

edlen Zweck um recht zahlreiche Betheiligung

Billets im Vorverkauf ſind zu haben bei Herren Kürſchnermeiſter Otto Müller
Gr Ulrichſtr 52 und Weinhändler Fr Th Salfelck
Abends an der Kaſſe

Der Vorstand des theatr Vereins Thalia
J A Otto Müller Vorſitzender

Isemthal CoGr Ulrichstr 31 Halle a S Gr UViriehstr 31
haben in größter Auswahl vorräthig

Gold und Silber Lahinbancl Flikker Hkerne Spißen
Hrillantſchnur Ungarſcinur Franzen Quaſten Münzen

Halbmoncle Schellen Kombäncler Oſirringe unck Halsketken
Golclknöpfe Ktlas und Ktlasbäncler

v r 9Kellner Dombau Lotterie
T Ziehung 23 Febrnar D 7 Hauptgewinn 75,000 Mk

Loos 3,50 Mk Wiederverkäufer Rabatt
Voldemar Thoss Gr Ulrichſtr 8 I

Bekanntmachung
ndem wir vorbehaltlich einer genaueren ſpäteren Rechnungslegung nach Ab

ſchluß der Sammlungen den bisherigen Spendern vorläufig unſern herzlichen
Dank ſagen bringen wir den Nothleidenden hiermit zur Kenntniß daß zur Be
gegnung gegenwärtger Wintersnoth ſchon den ganzen Monat Januar immer Suppen
Brod und Torfzettel den Herren Bezirksvorſtehern aus unſern Mitteln zur Vertheilung
überwieſen wurden und damit fortfahren wollen ſo lange wir es für nöthig halten

Schriftliche Geſuche zur Abhülfe beſonders ſchwerer Nothſtände
ſind die Unterzeichneten ſowie die Armen Verwaltung Zimmer Nr 7 des
Sparkaſſengebäudes bereit entgegen zu nehmen und werden die Anträge nach Prüfung
von uns nach Möglichkeit berückſichtigt werden

Halle a/S den 24 Januar 1891

Die 4 Abtheilung für Volkswohl
Arndt Stadtrath Mühlgraben 1a Demuth Stadtverordueter

Mühlweg 17 E Vriedrich Maurermeiſter Mühlgraben 5 Karras
Buchdruckereibeſitzer Steinweg 24 Kohlschütter Profeſſor Karl
ſtraße 34 Loots Profeſſor Lafoutaineſtraße 8 Richter Diakonus
Hinter der Ulrichskirche 2 G Sentt Reutier Gr Ulrichſtraße 6 II
Wiesert Maler Kl Steinſtraße 1 Fischer Lehrer Wörmlitzerſtr 52

Grundſtücks Vermiethung
Das an das Ed Martig ſche Wollwäſcherei GrundſtückHaus mit Garten Mansfelderſtraße e er

iſt vom 1 April d J ab zu vermiethen
Das Haus welches gegenwärtig von Frau Ida artig bewohnt

wird iſt freundlich an der Saale gelegen bietet ſchöne Ausſicht
nach den Anen Wieſen und enthält 12 in gutem Zuſtande befind
liche Stuben und Kammern nebſt allem Zubehör Nähere Auskunft ertheilt
der Kommerzienrath Lehmann

WarnunAufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jan der um eine Unter

tdiakon mann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit
ehe etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeliſt S Wehr

Der Gefängniß Verein

Mitgkies der Hallkeſchen Watſenſtiftung

Beträge an die Halleſche Waiſenſtiftung abzuliefern ſo bitten wir auch für dieſen

Preiſe der Plätze Nummerirter Platz 1,50 Parquet 1,00 Gallerie 0,50

Geiſtſtr 36a ſowie

d
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